
 
Medienmitteilung SP Chur, 5.11.23 
 

 
An der Sektionsversammlung vom 31.10. fasste die SP Chur einstimmig die Ja-Parole zur 
Teilrevision der Verfassung der Stadt Chur (Einführung Stellvertretungssystem). Zudem hat 
die Sektionsversammlung das grosse Engagement der abtretenden Nationalrätin Sandra 
Locher Benguerel und des zurückgetretenen Gemeinderats Claudio Senn Meili gewürdigt.  
 
Die Stimmbevölkerung der Stadt Chur wird am 26.11 über eine Teilrevision der Verfassung 
abstimmen. In dieser Abstimmung geht es um die Einführung eines Stellvertretungssystems 
für den Gemeinderat, welches sich an der Regelung des Grossen Rates des Kantons 
Graubünden orientiert: Bei Abwesenheit eines Gemeinderatsmitglieds soll die erste nicht 
gewählte Person auf der Liste als Stellvertretung an der Sitzung teilnehmen. Die SP Chur hat 
an ihrer Sektionsversammlung einstimmig die Ja-Parole zu dieser Vorlage gefasst. „Das neue 
System ist demokratischer und besser für Gesundheit und Gleichstellung“, so Co-Präsidentin 
Giulia Casale.  
 
Die selbige Versammlung dankte Sandra Locher Benguerel, welche für die SP Graubünden 
während vier Jahren im Nationalrat wirkte, mit emotionalen Reden und einem langen 
Applaus für ihr grosses Engagement. Sandra trat zu den Nationalratswahlen 2023 nicht mehr 
an und scheidet zu Beginn der neuen Legislatur aus dem Parlament aus. Weiter 
verabschiedete die Versammlung Claudio Senn Meili aus dem Gemeinderat, wo er sich vor 
allem für umwelt- und energiepolitische Anliegen und die Bedürfnisse der älteren 
Bevölkerung eingesetzt hatte. Claudio Senn Meili vertrat die SP Chur während fast 8 Jahren 
im Gemeinderat und trat im September aus beruflichen Gründen zurück.  
Die SP Chur dankt Sandra und Claudio ganz herzlich für ihre grossartige Arbeit.  
 
Für Rückfragen steht Ihnen gerne unser Co-Präsident zur Verfügung 
 
Andrin Ehrler   
078 672 19 08   
ehrler.andrin@gmail.com  
 


